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C H A R D O N N AY

VINIFIKATION
Die Trauben wurden Mitte bis Ende September in mehreren Durchgängen gele-
sen und selektioniert. Anschließend fand eine zwölfstündige Mazeration in der 
Presse statt, zum Teil mit ganzen Trauben. Durch die natürlichen, eigenen Hefen 
der Traube begann die Gärung spontan und erstreckte sich über einen Zeitraum 
von mehreren Wochen. Nach einem 12-monatigen Ausbau im Eichentonneau, 
wo auch der biologische Säureausbau erfolgte, reifte der Wein für weitere 6 
Monate im großen Holzfass. Die Abfüllung fand im Mai 2022 statt. 

VERKOSTUNG
Im Glas präsentiert sich ein sattes Strohgelb. Das komplexe Bouquet erinnert 
an exotische Früchte, Kernobst und feine Röstaromen. Am Gaumen zeigt sich 
der Wein vollmundig mit einer knackigen Säure und feinen Vanilletönen. Der 
Abgang ist langanhaltend. Ein Wein mit hohem Alterungspotential.

SPEISENEMPFEHLUNG
Dieser Wein passt hervorragend zu Fisch und aller Arten von Meeresfrüchten, 
ideal auch als Begleiter zu gebratenem hellem Fleisch, ebenso zu Risotto,  
Trüffeln und Carpaccio.

REBSORTE	 100% Chardonnay

ALTER DER REBSTÖCKE	 15 - 35 Jahre

ERZIEHUNG	 Guyot

LAGE	 500 – 550 m Meereshöhe,  

BÖDEN	 Porphyr Moränenboden durchmischt mit etwas Kalk

PRODUZIERTE FLASCHEN	 4.180

ERTRAG PRO HEKTAR	 6.000 kg

REIFEPOTENTIAL	 6 - 10 Jahre

SERVIERTEMPERATUR	 10 – 12 °C

ANALYSEWERTE	 Vol% Alk:	 13,5	 Gesamtsäure:	 4,9 
	 pH-Wert:	 3,4	 Restzucker g/l:	 2,4

SÜDTIROL DOC - 2020

R I S E R VA

JAHRGANG
2020 werden wir als sehr herausforderndes Weinjahr in Erinnerung behalten. 
Nach einem trockenen Winter und einigen Niederschlägen Ende März folgten 
warme Monate im April und Mai mit viel strahlendem Sonnenschein. Die Blüte 
begann somit etwas früher als in anderen Jahren. Mehrere Regentage und ein 
Kälteeinbruch sorgten im Juni für eine Verlangsamung der Triebentwicklung. 
Der restliche Sommer war von angenehmen Temperaturen mit oft kühlen 
Nächten geprägt. Starke Niederschläge Ende August und eine unbeständige 
Witterung im September sorgten für eine arbeitsintensive Ernte mit vielen 
Lesegängen. Durch den Einsatz und Fleiß im Weinberg und Keller kann man 
von einem guten Jahrgang sprechen. Die Weine überzeugen vor allem durch 
ihre Eleganz.


